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Die Oberbürgermeisterin 15.10.2024 

 
 
Zu den in der Anfrage F0256/24 gestellten Fragen nimmt die Verwaltung wie folgt Stellung:  
 
1. Wer ist für die aktuelle Situation auf dem Gelände zuständig? 

 

Das betreffende Gelände ist Teil eines größeren städtischen Grundstücks. Das gesamte 

Grundstück befindet sich im Verantwortungsbereich des Fachbereiches Schule und Sport. 

Das Gelände wird derzeit von einem Unternehmen als Baustelleneinrichtung genutzt. 

Dieses Unternehmen verlegt in den Stadtteilen Cracau und Prester das Glasfasernetz, 

wobei wiederum Subunternehmen mit den Tiefbauarbeiten beauftragt wurden.  

 

2. Warum steht dort ein ausgebranntes Fahrzeug? 

 

Mitarbeitern des Fachbereiches Sicherheit und Ordnung ist es gelungen, bei einer Kontrolle 

vor Ort Kontakt zum Geschäftsführer eines der Subunternehmen aufzunehmen. Das 

Fahrzeug war Eigentum dieses Subunternehmens. Dieses Fahrzeug brannte nach einem 

Unfall aus und wurde auf dem städtischen Grundstück abgestellt. Der Geschäftsführer ging 

irrigerweise davon aus, das ausgebrannte Fahrzeug dort stehen lassen zu dürfen. Dem 

Geschäftsführer wurde die Gelegenheit eingeräumt, das Fahrzeug und die dazugehörige 

Pritsche zu entfernen. Das Fahrzeug und die Pritsche wurden von dem Subunternehmen 

bereits einem anerkannten Demontagebetrieb entsprechend der Verordnung über die 

Überlassung, Rücknahme und umweltverträgliche Entsorgung von Altfahrzeugen 

(Altfahrzeug-Verordnung - AltfahrzeugV) überlassen.  

 

3. Welche Maßnahmen werden ergriffen, dass dieses Gelände nicht zu einer illegalen 

Mülldeponie verkommt? 

 
Es erfolgen regelmäßige Kontrollen. Gegebenenfalls wird die Firma, der die Nutzung der 

Fläche als Baustelleneinrichtung ermöglicht wurde, zur Beseitigung des Abfalles 

aufgefordert.  
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